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Nachhaltige Mobilität in Gemeinschaft
kooperieren und mitgestalten

klaus.grieger@e-carsharing.org
klaus.grieger@vianova.coop
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CO2 Budget für 2 Grad Ziel

Wikipedia





Überblick

• Die große Transformation
• e-Carsharing Geschäftsmodelle
• Lösungsbausteine  für ein e-Carsharing



Die große Transformation



Energiewende / Verkehrswende

Verkehrswende
Energiewende

Investitionsprojekte Transformationsprojekte



Transformationen

• Verbrenner è Elektro

• Auto-Mobilität è Multi-Modalität

• Besitzen è Sharing



Mobilitätswende
& 

Klimaschutz

Elektromobilität
Carsharing

E-Carsharing
Führerschein

informieren

diskutieren

machen

Unsere Mission:
Nachhaltige Mobilität in Gemeinschaft



Transformation

FortbildungInformationenSharing-Konzepte

Gemeinschaften vor Ort
Personen, Unternehmen, Kommunen, Vereine, ...



Max Mustermann







Teil 2

e-Carsharing Geschäftsmodelle



Kostenvergleich

Quelle: Bundesverband Carsharing

Gebrauchtwagen

Neuwagen



Zielgruppen

selten

mehrmals 
pro Woche

täglich

ganztags

Nutzungshäufigkeit

2.000 km 5.000km 10.000km 20.000km15.000km7.500km

privates Auto
(Wenigfahrer)

privates
Auto

(Vielfahrer)

e-Carsharing

typisch
Familienauto (Erstwagen)

typisch
Zweitwagen

km Leistung pro Jahr

Ergänzung zum
autofreien Leben



Geschäftsmodell e-Carsharing
Naheliegender Ansatz



Wichtige Aspekte
• Chancen und Risiken verteilen
• Nutzer einbinden
• Unterscheidung Anbieter und Kunde?
• Stärken nutzen!



Geschäftsmodelle
Öffentliche Carsharing Stationen

Vollkosten Modell 
(Unternehmen, Kommune, Hochschule)

Ankermieter / Teilkostenmodell 

Nachbarschaftsauto

definiert Nutzer flexibel

variabel

Ein-
nahmen

fix



Modell: Nachbarschaften
• Mobilitätsumlage pro Teilnehmer
• Monatliches Fahrtguthaben, günstige Tarife 
• Einbindung engagierter Bewohner nach Interesse



Modell: Firmen-Carsharing
• Fixkosten pro Monat mit Exlusivzeit oder Zeitkontingent
• Voll-Digitale Prozesse, Flottenmanagement
• Kostenstellenbezogene Abrechnung
• Sekretariats- und Leitungsfunktion
• Privatnutzung: separate Abrechnung / ohne geldwerten Vorteil
• Kombi-Nutzung mit Anwohnern Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

...
5
6
7 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
8 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
9 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
10 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
11 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
12 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
13 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
14 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
15 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
16 Kernzeit Kernzeit Kernzeit Kernzeit
17
18
...

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
0
1
2
...
...
15
16
17 Apotheke Medikamenten Dienst
18 Apotheke Medikamenten Dienst
19
20
21
22
23

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
0 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
1 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
2 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
3 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
4 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
5 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
6 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
7 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
8 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
9 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
10 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
11 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
12 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
13 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
14 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
15 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
16 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
17 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
18 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
19 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
20 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
21 Tag Tag Tag Tag Tag Tag Tag
22 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht
23 Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht Nacht

Privat

Firma



Modell: Studenten-Carsharing
• e-Carsharing als Bestandteil des Semester-Tickets
• Studenten nutzen Sondertarif
• AStA gestaltet Tarife und übernimmt Koordination



Modell Nachbarschaftsauto
• Mobilitätskreis: Nachbarn teilen Verantwortung und Kosten
• Mitbestimmung und Selbstorganisation
• Genossenschaft wickelt Investition und Betrieb ab
• Mobilitätsverantwortlicher pro Mobilitätskreis



Nächster Schritt: Ihr Business-Canvas e-Carsharing
1. Kunden (Kundenarten)

• . 
4. Kundenbeziehung
(Ansprache, anonym, persönlich, ...)

• .

2. Wertversprechen
(Engpassbeseitigung)

.

8. Schlüsselpartner
• .

3. Vertriebskanäle
• .

7. Schlüsselaktivitäten
(Erbringung Kundennutzen, Aktivierung 
Vertrieb, ...)

• .

6. Schlüssel-Ressourcen
(Personal, Kapital, Know-How, ...)

• .

5. Ertragsquellen (für was wird gezahlt)

• .
9. Kosten
• .

https://ut11.net/de/blog/dein-geschaftsmodell-kompakt-der-business-model-canvas

https://ut11.net/de/blog/dein-geschaftsmodell-kompakt-der-business-model-canvas


Teil 3

Prozesse und Komponenten

Lösungsbausteine für ein 
e-Carsharing



Verantwortlichkeit der e-Carsharing-Prozesse
Prozess
Fahrzeugbeschaffung
Stellplatz
Ladesäule
Marketing-Material
Tarife, Vertrieb
Verträge
Führerscheinprüfung
Reservierung und Nutzung
Hotline
Fahrzeugbetreuung
Schadensmanagement
Abrechnung
Abbuchung
Controlling
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Verantwortlichkeit der e-Carsharing-Prozesse
Prozess Vor Ort Zentral
Fahrzeugbeschaffung X U/X
Stellplatz X
Ladesäule X U
Marketing-Material X U
Tarife, Vertrieb X U
Verträge X
Führerscheinprüfung X
Reservierung und Nutzung X
Hotline X
Fahrzeugbetreuung X
Schadensmanagement X (U)
Abrechnung X
Abbuchung (X) X
Controlling X U
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U=Unterstützung



Projektierung
Geschäfts-

modelle, 
Marketing

Tarife, 
Verträge

Parkplätze 
Ladesäulen

e-Autos

Nutzung reservieren fahren abrechnen

Service Fahrzeug-
betreuung

Nutzer-
gemeinschaft Hotline

Bausteine

e-Carsharing Plattform und Dienste



Handy-App

Hotline

Tarife

Verträge TarifeTarife

Fahrtenabrechnung





www.e-carsharing.org



www.e-carsharing.org





Arbeitskreis
e-Carsharing

Genossenschaften

Ladesäulen und
e-Carsharing Hotline



Vianova eG
(in Gründung)

Europäische
Dachgenossenschaft

Regionale
Dachgenossenschaften

Mobilitäts-
Bürgergesellschaften

Organisation von unten

Mitgliedschaft, Eigentum, Mitbestimmung

Mitgliedschaft, Eigentum, Mitbestimmung



Vom Geschäftsmodell zum Pilotprojekt
Vianova Umsetzungsworkshop

• Verträge und Angebote – Struktur und Beispiele
• Kooperationsmodelle

– Nachbarschaften
– Kommunen
– Unternehmen

• Information, Transformation,Umweltbildung
• Kostenkalkulation
• Infrastruktur
• Fahrzeuge und Beschaffung
• Ladesäulen
• Stellplätze

Projektentwicklerplattform: Vorlagen, Beispiele, Austausch



Weitere Informationen
• https://e-carsharing.info/2020/03/10/genossenschaftliche-innovationsschau-mit-e-

carsharing-in-berlin/

• https://www.urstrom-mobil.de/

• https://e-carsharing.info/2020/02/21/vhs-kurs-mobilitaetswende-und-klimaschutz/

• https://e-carsharing.info/2020/02/21/unser-beitrag-zur-verkehrswende/

• https://urstrom-mobil.de/film
• https://urstrom-mobil.de/kurzfilm

• https://www.e-carsharing.org

https://e-carsharing.info/2020/03/10/genossenschaftliche-innovationsschau-mit-e-carsharing-in-berlin/
https://www.urstrom-mobil.de/
https://e-carsharing.info/2020/02/21/vhs-kurs-mobilitaetswende-und-klimaschutz/
https://e-carsharing.info/2020/02/21/unser-beitrag-zur-verkehrswende/
https://urstrom-mobil.de/kurzfilm
http://urstrom-mobil.de/kurzfilm
https://www.e-carsharing.org/


Gestalten Sie mit uns
eine nachhaltige Mobilität in Gemeinschaft

www.e-carsharing.org
info@e-carsharing.org

klaus.grieger@e-carsharing.org
reinhard.sczech@e-carsharing.org

http://www.e-carsharing.org/
http://e-carsharing.org
http://e-carsharing.org
http://e-carsharing.org

